








Sanierung von öffentlichen Gebäuden 
umweltgerecht verhalten hat und dabei 

~auch Kosten sparen konnte: 
- Sanierung der Heizung im Heim 
Brunisberg. Die kombinierte Holz­
und Oelfeuerung musste saniert wer­
den, wobei der Holzanteil noch ausge­
baut wurde. Als angenehmer Nebenef­
fekt konnten nach sorgfältiger Über­
prüfung von verschiedenen Offerten 
die Kosten für die Anlage von Fr. 
134'000.- auf Fr. 95 '000.- reduziert 
werden. Die Gemeinde sparte damit 
Fr. 39'000.- ein. 
- Die Elektrizitätssparanalyse im Ge­
meindehaus zeigte, dass der Verbrauch 
an elektrischer Energie mit wenig Auf­
wand um30% oder Fr. 3'000.- proJahr 
gesenkt werden konnte. 
- Unter der Projektleitung von Sämi 
Städeli erstellten Vertreter der Ener­
giekommission zusammen mit der 

hulklasse von Kathrin Wild eine Son­
nenenergieanlage auf dem Dach des 
Altersheims Breitlen. Dank den um­
weltfreundlichen Solarzellen im Aus­
mass von 60 m2 können 4000 Liter Heiz­
öl pro Jahr gespart werden. Für diese 
Aktivität hat die Gemeinde Horn-

brechtikon 1996 den Solarpreis Schweiz 
1996 bekommen. 
- Als direkte Folge der jährlich durch­
geführten Hauswartkurse konnten die 
Kosten für den Elektrizitäts- und Was­
serverbrauch sowie den Betrieb der 
Heizung im Altersheim Breitlen mas­
siv gesenkt werden. 
- 1995 wurde die ShareCom (heute Mo­
bility) motiviert, in Hombrechtikon ei­
nen Standplatz für eine Gruppe von ge­
meinsamen Autobenützern einzurich­
ten. Die Parkplätzewerden-von.der Ge_­
meinde zur Verfügung gestellt; sie hat 
zudem einen Genossenschaftsanteil ge­
zeichnet (vgl. auch Beitrag im Kasten). 
- 1996 stellte die Gemeinde der Mobi­
lity Car-Sharing als Neuheit den Boots­
Standplatz Nr. 1 im Feldbacherhorn 
gratis zur Verfügung (Trockenplatz für 
eine Jolle). 
Gemeinderat und Gemeindeverwal­
tung freuen sich über das erhaltene La­
bel "Energiestadt" und möchten auf 
dem eingeschlagenen Weg weiterge­
hen bzw. einzelne Teile der im öffent­
lichen Interesse gelegenen Aktivitäten 
auch in Zukunft realisieren. 

Fritz Kalt, Bausekretär 

Pro Senectute Hombrechtikon 
Am 29. September beginnt die tradi­
tionelle Herbstsammlung von Pro 
Senectute Kanton Zürich. Die ehren­
amtlichen Mitarbeiterinnen der Orts­
vertretung Hombrechtikon sammeln 
wiederum von Tür zu Tür und freuen 
sich auf einen guten Empfang. Seit J ah­
ren haben wir die gleichen Mitarbeite­
rinnen. Nach mehrjähriger Tätigkeit 

haben sich fünf Personen entschlossen, 
ihr Amt abzugeben. Ihnen sei auch an 
dieser Stelle nochmals herzlich für 
ihren unermüdlichen Einsatz gedankt. 
Leider ist es der Ortsvertretung Hom­
brechtikon bisher nicht gelungen, ge­
nügend neue Mitarbeiterinnen zu re­
krutieren. Deshalb werden die Samm­
lerinnen in einzelnen Quartieren nicht 
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von Tür zu Tür gehen, um eine Spende 
zu erbitten, sondern lediglich Brief und 
Einzahlungsschein in den Briefkasten 
legen. Die ehrenamtlichen Helferinnen 
freuen sich auf die kleinen und grossen 
Spenden aus der Bevölkerung. 

1997 feiert Pro Senectute 
Kanton Zürich ein Jubiläum: 

Sie wird 80 Jahre alt. Seit 1917 fördert 
sie die Altersarbeit im Kanton mit pri­
vaten und öffentlichen Mitteln. Ohne 
private Spenden wären Fortführung 
und Ausbau der anspruchsvollen Al­
tersarbeit von Pro Senectute Kanton 
Zürich undenkbar. Die Spenden er­
möglichen direkte und indirekte Hilfe 
an ältere Menschen, welche es nötig 
haben. Sie werden ausschliesslich dort 
eingesetzt, wo nicht genügend Mittel 
der öffentlichen Hand zur Verfügung 
stehen. Über einen Teil des Sammeler­
gebnisses kann die Pro Senectute-Orts­
vertretung Hombrechtikon in eigener 
Verantwortung verfügen. Sie sorgt und 
bürgt dafür, dass diese Mittel in unse­
rer Gemeinde sinnvoll verwendet wer­
den. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Hildegard Oetiker, Tel. 055/244 31 25. 

Hildegard Oetiker-Etter, 
· --Leiterin- der-Ortsvertretung 

H ombrechtikon 

GESUCHT! 
Welche aktive, vor Energie über­
fliessende, junggebliebene, pen­
sionierte Person - «Sie» oder «Er» 
ist an einer abwechslungsreichen 
und herausfordernden Hauswart­
stelle interessiert? 

Für Gartenarbeiten und die vielen 
kleinen, aber wichtigen Reparatu­
ren, die in einem grossen «Sied­
lungs-Haushalt» anfallen, suchen 
wir eine einsatzfreudige Persön­
lichkeit. 

Alters- und Pflegeheim Breitlen 
Roh Adama, Heimleiter 

Telefon 055 254 31 32 

.. 
Ahre 
lnformattonsblatt der Gemeinde Hombrechtikon 



25. Hombrechtiker Wintersportbörse 
Spät zwar hat der Sommer doch noch 
Einzug gehalten; trotzdem lohnt es 
sich, bereits jetzt an den Winter zu den­
ken! Am Wochenende vom24./25. Ok­
tober 1997 öffnet im Hombrechtiker 
Gemeindesaal die traditionelle Win­
tersportartikelbörse bereits zum 25. 
Mal ihre Tore. Zum 25. Mal bietet sich 
somit eine grossartige Gelegenheit, 
nicht mehr passende, noch gut erhalte­
ne Winterartikel weiterzuverkaufen 
und gleichzeitig sich und die ganze Fa­
milie kostengünstig mit qualitativ 
hochstehenden Artikeln für den näch­
sten Winter einzudecken. Die Vorbe­
reitungen dafür laufen bereits auf 
Hochtouren. Durch die Einführung ei­
nes Freitagabendverkaufes und einer 
Änderung der Annahme- und Ver­
kaufszeiten in den letzten Jahren konn­
te der Ablauf weiter optimiert und den 

Kundenbedürfnissen noch besser ent­
sprochen werden. Deshalb wird auch 
dieses Jahr an den genannten Zeiten 
festgehalten. Auf die gewohnt fach­
kundige Beratung und 
die professionelle 

Präsentation muss ebenfalls nicht ver­
zichtet werden. Damit die diesjährige 
Jubiläumsbörse zudem durch das be­
kannt reichhaltige Sortiment beste­
chen kann, ist man wieder massgeblich 
auf die Mithilfe aus der Bevölkerung 
angewiesen: einwandfreie, saubere 
Wintersportartikel wie Alpinskis, Sno­
wboards, Skistöcke, Ski-, Snowboard-

Fussgänger-Passerelle Feldbach 
soll abgebrochen werden 
Ginge es nach dem Willen des Ge­
meinderates, so wurde die Passerelle 
über die Seestrasse wohl schon heute 
durch eine bessere Lösung ersetzt wer­
den. Bezeichnen wir unsere Gemeinde 
als Juwel, so kann das Eisenstangenge­
bilde diesem Anspruch nicht genügen. 
Ausserdem vermag sie sicherheitstech­
nisch (vor allem im Winter) den An-

sprüchen kaum zu genügen. Der Ge­
meinderat hat sich nun unter diesen 
Gesichtspunkten zur Aufgabe ge­
macht, eine bessere Lösung für die 
(v.a.) Feldbacher und die Verkehrsteil­
nehmer zu präsentieren. Bis spätestens 
Mitte 1998 soll der bestehende Fuss­
gängerübergang entfernt sein. 
Bereits heute liegt ein - zusammen mit 
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und Schlittschuhe, sowie Winterbeklei­
dung aller Art werden gerne entgegen­
genommen und für Sie weiterverkauft. 
Also, durchstöbern Sie rechtzeitig Ihre 
Keller, Estriche und Schränke -es lohnt 
sich bestimmt! Die Annahmekassen 
sind am Freitag, 24. Oktober von 13.30 
bis 18.30 Uhr durchgehend für Sie 
geöffnet. Für den Verkauf stehen wir 
Ihnen am Freitagabend zwischen 19.00 
und 21.00 Uhr, sowie am Samstag, 25. 
Oktober von 10.00 bis 14.00 Uhr zur 
Verfügung. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie 
sich bitte an Toni Wildhaber, Läch­
lerstrasse 59, Telefon 244 17 52. 
Der Erlös aus Wintersportbörse und 
dazugehörender Cafeteria ist wie im­
mer vollumfänglich für die Finanzie­
rung des Hombrechtiker Jugendski-~ 
und Snowboardrennens bestimmt. 

deni kantonalen Tiefbauamt - erarbei­
tetes Kreisel-Projekt vor. Die Gesamt­
kosten belaufen sich auf Fr. 390'000. 
Die Gemeinde hätte davon einen Bei­
trag von 20% bzw. pauschal Fr. 78'000 
zu übernehmen, den grossen Rest der 
Kanton. Für den Gemeindebeitrag hat 
der Gemeinderat an der Sitzung vom 
2.9.1997 grünes Licht erteilt. Im Mo­
ment ist der Entscheid des Regie­
rungsrates ausstehend. Bei Zustim­
mung könnte man schon im Herbst mit 
den Bauarbeiten beginnen. 

Jürgen Sulger, Gemeindeschreiber 



Ausstellung 
Silvia Rusterholz 
Stoff Applikationen 

Galerie Annemarie Goldschmid 
Eichwisweg 6 
8634 Hombrechtikon Feuerwehr 
vom 27. September bis 19. Oktober 
1997 

Einladung an alle Ehemaligen der 
Hombrechtiker Feuerwehr. 

Öffnungszeiten: 

Samstag - Sonntag - Mittwoch 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Wer sich auch nach der Aktivzeit für 
unsere Feuerwehr interessiert, laden 
wir ein, bei den «Pikettveteranen» mit­
zumachen. 

Vernissage: 
Samstag, 27. September, 15.00 Uhr 

Die «Pikettveteranen Hombrechti­
kon» sind seit 1982 eine lose Vereini­
gung von Ehemaligen des Piketts. 
Zusammenkünfte werden ein bis mehr­
mals pro Jahr in geselligem Rahmen or­
ganisiert. 

Neu Neu Neu Neu 
Kontaktadressen: 

Der Veranstaltungskalender ist 
auch im Internet abrufbar: 

H.R. Stauffacher, 
Heusserstrasse 25 
Telefon 055 244 14 60 

Adresse: 
http://zueri.ch./hombi/vvh.htm Köbi Kaufmann 

Schulweg 3 
Telefon 055 244 15 54 

EINLADUNG ZUM INFORMA TIONSABEND 

Unser Altersleitbild 
Mittwoch, 29. Oktober 1997, 20.00 Uhr 

im Gemeindesaal Blatten, Hombrechtikon 

Es laden ein: 
Gemeinderat, Fürsorgebehörde und Arbeitsgruppe ALB 

Gartenabraum 
Mittwoch, 1./15./29. Oktober 
ab 06.00 Uhr bereitstellen 
ganzes Gemeindegebiet 

Altmetall 
Mittwoch, 22. Oktober 
ab 06.00 Uhr bereitstellen 
ganzes Gemeindegebiet 

Kleidersammlung 
Samstag, 25. Oktober 
bis 08.00 Uhr bereitstellen 
ganzes Gemeindegebiet 

Abfuhrwesen 

Laub und Schnittgut sollten nur noch gebün­
delt oder in offenen Behältern der Garten­
abraumsammlung mitgegeben werden. Säcke 
werden nicht geleert und bleiben stehen. 

Eisen, Blei, kleine Waschmaschinen (keine 
Büchsen). Nichtmetallische Bestandteile sind 
zu entfernen. Gewicht: max. 30 kg; Länge: 
max. 1.5 m. Einzelne Bestandteile in offenen 
Behältern bereitstellen. Keine Papiersäcke 
und keine grossen, schweren Gegenstände. 

Guterhaltene, saubere Kleider, Tisch-, Bett­
und Haushaltwäsche, Schuhe (immer zusam­
mengebunden). Nicht gesammelt werden: De­
fekte Kunststofftextilien, Nylonstrümpfe, 
Schnitt- und andere Textilabfälle. Benutzen 
Sie die Spezialsäcke, beachten Sie den aufge­
druckten Text. 
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Wir gratulieren 

OKTOBER 

zum 80. Geburtstag 

29. Oktober 
Anneliese Rüegg, Altersheim Tabor, 
Wald 

zum 85. Geburtstag 

10. Oktober 
Alois Glaser-Ernst, 
Obstgartenstrasse 2 

12. Oktober 
Karl Gutschmidt-Leu, 
Waffenplatzstrasse 25 

28. Oktober 
Hedwig Schill-Boog, Etzelstrasse 6 

zum 90. Geburtstag 

12. Oktober 
Johannes Keller-Rüegger, 
Gheistrasse 52 

zum 91. Geburtstag 

4. Oktober 
Luise Schweiter-Bickel, Eichstutz 4 

zum 93. Geburtstag 

6. Oktober 
Konrad Escher-Bosshard, 
Etzelstrasse 6 

zum 95. Geburtstag 

22. Oktober 
Hulda Bühler-Kappeler, 
Mürtschenweg 5 
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VERANSTALTUNGEN - eine Dienstleistung des Verkehrsvereins H ombrechtikon 

Tag Datum Zeit Anlässe im Oktober Ort Veranstalter 

Jeden ausgen. Kinderhütedienst für Kinder von 1-5 Jahren Saal ref. Kirche Gemeinnüziger 
Dienstag Schulferien 13.30 (Info-Tel. 244 49 03) (Blatten) Frauenverein 
Jeden ausgen. Brockenstube geöffnet altes Spritzenhäuschen Gemeinnüziger 
Dienstag Schulferien 13.30 Samstag 13.45-15.30, Dienstag 9.00- 11.00 Grüningerstrasse 24 Frauenverein 
+ Samstag 
Mittwoch 1. Oktober 14.00 Seniorennachmittag: Dr. Zinnenlauf Saal ref. Kirche (Blatten) Ref. Kirchgemeinde 

Donnerstag 2. Oktober 20.00 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Freitag 3. Oktober 8.30 Dörflimärt Dörfli-Platz 

20.00 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Samstag 4. Oktober World Bird Watch Ornithologischer 
Vogelzug im Lutikerried Verein 

20.00 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Sonntag 5. Oktober 14.00 Dorfmuseum geöffnet 14.00-17.00 Uhr Stricklerhuus/ 
Ausstellung «Sammlungen» Langenriet Pro Hombrechtikon 

14.30 Ope~ette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

15.30 Konzert mit Flöte und Harfe - Werke Sonnengarten Altersheim 
von Donizetti, Honegger, Mozart, Chopin Sonnengarten 

Mittwoch 8. Oktober 13.30 Mütter- und Väterberatung Saal ref. Kirche (Blatten) Jugendsekretariat 

Donnerstag 9. Oktober 20.00 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Freitag 10. Oktober 8.30 Dörflimärt Dörfli-Platz 

20.00 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Samstag 11. Oktober 9.00 Viehschau Parkplatz kath. Kirche Viehbesitzer-
Korporation 

20.00 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Donnerstag 16. Oktober 20.00 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Freitag 17. Oktober 8.30 Dörflimärt Dörfli-Platz 

20.00 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Samstag 18. Oktober 20.00 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Sonntag 19. Oktober 14.30 Operette Gemeindesaal Operettenverein 
«Eine Nacht in Venedig» ZH Oberl.+Umgeb. 

Mittwoch 22. Oktober 13.30 Mütter- und Väterberatung Saal ref. Kirche (Blatten) Jugendsekretariat 

Freitag 24. Oktober 8.30 Dörflimärt Dörfli-Platz 

13.30 Wintersportartikelbörse Gemeindesaal Toni Wildhaber 
Annahme 13.30-18.30 Uhr 
Verkauf 19.00- 21.00 Uhr 

Samstag 25. Oktober 8.00 Kleidersammlung Ganze Gemeinde Samariterverein 

9.00 Wintersportartikelbörse Gemeindesaal Toni Wildhaber 
Verkauf 10.00-14.00 Uhr 

17.30 Orgelvesper: Sopran + Orgel Ref. Kirche Ref. Kirchgemeinde 

Sonntag 26. Oktober 9.00 bis Gemeinderundgang Saal ref. Kirche SVP 
11.00 Start mit kleinem Morgenessen (Blatten) 

9.30 Familiengottesdienst «Taufe» Ref. Kirche Ref. Kirchgemeinde 

15.30 Konzert mit Amar-Quartett Sonnengarten Altersheim 
Werke von J. Haydn, L. van Beethoven Sonnengarten 

17.00 Konzert für Kammerensemble und Cembalo Ref. Kirche Kulturkommission 
«La Partita» und Vreni Graf 

Mittwoch 29. Oktober 20.00 Unser Altersleitbild Gemeindesaal Gemeinderat und 
öffentlicher Informationsabend Arbeitsgruppe 

Altersleitbild 

Freitag 31. Oktober 8.30 Dörflimärt Dörfli-Platz 

13.45 Diskussion über «Segen der Erde» Bibliothek Bibliothek 
von Knut Hamsun Lesekreis 
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